
VIEL ERREICHT UND NOCH VIEL VOR

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
am 8. März 2026 entscheiden Sie wieder über die Besetzung des Amts des 
Landrats in unserem Landkreis Schweinfurt.

Seit 2013 darf ich für Sie dieses schöne und verantwortungsvolle Amt  
ausüben, eine erfüllende Aufgabe, die mir anhaltend große Freude macht. 
Sehr dankbar bin ich dafür, dass mich auch bei dieser Kandidatur wieder 
verschiedene politische Kräfte und eine überparteiliche Wählerinitiative 
unterstützen.

Erneut bitte ich Sie hiermit um Ihr Vertrauen in meine Person und in mei-
ne Arbeit. Auch in den vergangenen, durchaus krisengeprägten Jahren hat 
unser Landkreis seine erfolgreiche Entwicklung fortgesetzt, auch durch eine 
sachorientierte, zielgerichtete Politik auf Kreisebene. Eine Politik, die Stabili-
tät in unruhigen Zeiten gibt und dennoch die richtigen, mutigen Schritte in 
die Zukunft geht. Und das bei einer der niedrigsten Kreisumlagen Bayerns.

Auch künftig wird mein Anspruch sein, durch überparteiliche Amtsführung, 
durch Bürgernähe, Erreichbarkeit und Transparenz dafür zu sorgen, dass 
unser Landkreis Lebens- und Arbeitsraum für Menschen aller Generatio-
nen bleibt, dynamisch und traditionsbewusst, ausgestattet mit einer gro-
ßen Vielfalt an Kultur- und Naturschätzen und mit einer gleichermaßen so-
liden wie innovativen Wirtschaftsstruktur, die den Herausforderungen der  
Transformation offensiv begegnen kann.

Dafür handeln wir weiterhin in unserem Landkreis: Wirtschaftlich stark,  
sozial gerecht, nachhaltig und verantwortungsbewusst auch für kommende  
Generationen.

Herzlichst, Ihr

Florian Töpper

	L geboren 1979 in Werneck

	L römisch-katholisch

	L Kindheit und Schulbesuch in  
Schweinfurt und Dittelbrunn

	L Studium der Rechtswissenschaften

	L 1. und 2. juristisches Staatsexamen  
in Würzburg

	L Staatsanwalt in Bayreuth

	L Richter am Amtsgericht in  
Schweinfurt und Gerolzhofen

	L Mitglied des Kreistags des  
Landkreises Schweinfurt seit 2002 

	L Mitglied des Gemeinderats  
Dittelbrunn von 2002 bis 2013

	L 3. Bürgermeister der Gemeinde  
Dittelbrunn von 2008 bis 2013 

	L Landrat des Landkreises Schweinfurt 
seit Februar 2013

	L Mitglied des Bezirkstags  
von Unterfranken seit 2023

	L wohnhaft in Niederwerrn

	L verheiratet, ein Kind

Ehrenämter:  
Stellvertretender Vorsitzender des Kreis-
verbands des Roten Kreuzes, Revisor beim 
Kinderschutzbund und beim Verein zur 
Förderung der Jugendarbeit Dittelbrunn, 
darüber hinaus Mitglied in vielen Vereinen 
und Verbänden.

Zu meiner Person

V.i.S.d.P.:  SPD-Unterbezirksbüro, Neutorstraße 16, 97421 Schweinfurt  |  E-Mail: buergerbuero@spd-sw.de

wählen Sie Florian Töpper  
am 8.3. wieder zum Landrat.

Für einen starken Landkreis Schweinfurt

 Nutzen Sie  
die Briefwahl 

AUCH IN ZUKUNFT UNSER LANDRAT

VERLÄSSLICHKEIT • VERTRAUEN • ZUVERSICHT

Schule und Bildung 

Der erfolgreiche Neubau des Beruflichen 
Schulzentrums stärkt die berufliche Bildung 
in der Region dauerhaft. Der Neubau der 
Realschule Schonungen ist beschlossen. 
Die Sanierung des Förderzentrums Heide
schule in Schwebheim und der Erhalt 
unserer Landwirtschaftsschule stehen  
im Fokus der kommenden Wahlperiode.  
Der Landkreis steht weiterhin zu baulichen 
Verbesserungen an der FOS/BOS. Auch 
die Zusammenarbeit mit der Technischen 
Hochschule Würzburg-Schweinfurt zur 
Sicherung des Industriestandorts ist eng 
und vertrauensvoll. Unsere Schulen sind 
bestmöglich ausgestattet und digitalisiert. 
Unsere Musikschule ist ein Pfeiler von 
Kultur und Herzensbildung.

Gesundheit und Pflege

Unsere Geomed-Kreisklinik bleibt ein 
stabiler und unersetzlicher Faktor in der 
regionalen Gesundheitsversorgung. Zusam-
men mit unseren Partnern in der Gesund-
heitsregion haben wir zur Sicherung der 
Hebammenversorgung ebenso beigetragen 
wie zum Erhalt des Pflegestützpunkts und 
der Fachstelle für pflegende Angehörige. 

Abwehr von Gefahren

Mit dem im Bau befindlichen Feuerwehr-
ausbildungszentrum in Niederwerrn 
bekennt sich der Landkreis zu seiner 
aktiven und verantwortungsvollen Rolle in 
der Sicherheitsstruktur:  Fest an der Seite 
unserer Blaulichtorganisationen und damit 
der Menschen, die rund um die Uhr dafür 
sorgen, dass wir unser Leben in Sicherheit 
und Freiheit gestalten können.  

Kultur und Ehrenamt

Der Landkreis fördert Kultur und bürger-
schaftliches Engagement. Das soll so 
bleiben. Seit 2021 wird mit der Servicestelle 
Ehrenamt im Landratsamt wirksam denen 
geholfen, die in ihrer Freizeit Unverzicht-
bares für unsere Gesellschaft leisten.

Abfallwirtschaft

Die geplante Erweiterung des Wertstoffhofs 
in Gerolzhofen sowie der gleichfalls vor-
gesehene Neubau der Annahmestellen in 
Üchtelhausen und Schonungen sollen die 
Serviceleistungen für unsere Bürgerinnen 
und Bürger bei anhaltend niedrigen Gebüh-
ren optimieren. Die laufende Deponierwei-
terung an der Rothmühle gewährleistet Ent-
sorgungssicherheit und eine Fortsetzung 
einer auch ökologischen Erfolgsgeschichte.

Umweltschutz

Der Landkreis handelt weiterhin ressourcen
schonend und verantwortungsbewusst,  
so zum Beispiel durch regenerative Energie- 
erzeugung auf seinen Liegenschaften und 
nachhaltiges Bauen. Mit dem Steigerwald-
zentrum in Handthal verfügen wir nun 
über eine anerkannte Umweltbildungs-
einrichtung. Der neu errichtete Zabel-
steinturm bekräftigt das Engagement des 
Landkreises für einen sanften Tourismus  
in den Naturparks.

Wirtschaft und Arbeit

Wir betreiben eine aktive Wirtschafts-
förderung, gerade auch für Mittelstand, 
Handwerk und Start-ups mit kurzen Wegen 
im Amt. Der Landkreis hat den Zweckver-
band Conn Barracks zur Entwicklung eines 
zukunftsträchtigen Gewerbeparks trotz 
großer Herausforderungen zusammen-
gehalten – wie sich nun zeigt aus gutem 
Grund und zu Recht. Der Zweckverband 
hat nunmehr das Eigentum an der Fläche 
erworben, die Chance auf eine Europäische 
Giga-Factory wird mit allen Kräften verfolgt.

Generationengerechtigkeit

Die Anliegen aller Altersgruppen werden 
vom Landkreis aufgenommen. Die Um-
setzung dieser Anliegen unterstützt der 
Landkreis tatkräftig. Wir fördern den 
Kreisjugendring, den Schwimmunterricht, 
unterhalten das Kreisalten- und Pflegeheim 
Werneck ebenso wie das Schullandheim 
in Reichmannshausen aus Überzeugung. 
Umfassende Angebote der Familienbildung 
stärken Eltern und Kinder im Alltag.

Landwirtschaft

Eine starke, zukunftsfähige bäuerliche 
Landwirtschaft ist für unseren Landkreis, 
seine Menschen und seine Natur unver-
zichtbar. Die landwirtschaftliche Bildung, 
die Arbeit unserer Bäuerinnen und Bauern, 
die regionale und saisonale Produktion  
zu unterstützen bleibt mir ein wichtiges  
Anliegen. Ein wichtiger neuer Baustein:  
Unser Landschaftspflegeverband.

Mobilität  

Nahverkehr auf dem Land funktioniert – 
mit einer Anbindung für jede Ortschaft. 
Auch auf einem weiterhin hervorragend 
ausgebauten und gepflegten Netz unserer 
Kreisstraßen. callheinz hat als Projekt des 
Landkreises Schweinfurt in der ganzen 
Region Schule gemacht. Bedarfsorien-
tierter Nahverkehr statt Geisterbusse im 
zum 01.01.2025 erfolgreich gegründeten 
Verkehrsverbund für Mainfranken. 



»Menschen und Interessen zusammenzuführen,  
zu integrieren statt zu polarisieren, nahbar zu sein und hart zu 

arbeiten für eine gute Zukunft für die Menschen unserer Heimat, 
das macht für mich meine Aufgabe als Landrat aus.  

So möchte ich auch weiterhin für Sie da sein:  
Mit Tatkraft, mit Zuversicht, mit Freude.«

LANDRAT FLORIAN TÖPPER

Alle Infos auch online:

www.florian-toepper.de

VERLÄSSLICHKEIT  
Erfolgreiche Kommunalpolitik be-
nötigt Verlässlichkeit. Auch weiter-
hin werde ich nur zusagen, was 
eingehalten werden kann. Konkrete 
Schritte zur Verbesserung der Le-
bensqualität in allen Lebenslagen. 
Statt breitbeiniger Versprechen die 
richtigen, auch kleinen Schritte ge-
hen. Statt vollmundiger Ankündi-
gungen Lösungen für die Aufgaben 
der Zukunft suchen und finden, ger-
ne auch weiterhin im Kompromiss, 
der ein Zeichen von Stärke und 
nicht von Schwäche ist. 

 

VERTRAUEN  
Auf der kommunalen Ebene wird 
Politik besonders greifbar, zeigt sich 
das Funktionieren unserer Struktu-
ren besonders deutlich, wird das Le-
bensumfeld und werden Zukunfts-
chancen unmittelbar gestaltet. Ihr 
Vertrauen ist mir Verpflichtung  
und Ansporn zugleich. Nahbar-
keit und Verbindlichkeit sollen 
auch künftig die Leitlinien meiner  
Arbeit für die Menschen in unserem 
Landkreis sein. 

SICHERHEIT  
Wir leben in herausfordernden, 
mit vielen Unsicherheiten ver-
sehenen Zeiten. Ich als Ihr Land-
rat werde gerade auch in dieser 
Lage für Sicherheit und Beständig-
keit sorgen, durch solide Arbeit 
und Entschlossenheit im Handeln.  
Und durch die Unterstützung der-
jenigen, die für Sicherheit sor-
gen, in unseren Feuerwehren, in 
unseren Hilfsorganisationen, im  
Ehrenamt wie im Beruf. 

ZUSAMMENHALT  
Die Fliehkräfte in unserem Land 
sind an vielen Stellen spürbarer ge-
worden. Dennoch glaube ich an den 
Willen und die Fähigkeit zum Zusam-
menhalt und zur Zusammenarbeit, 
auch über Parteigrenzen hinweg. 
Wir dürfen nicht zulassen, dass das 
System, in dem wir leben und uns 
entfalten können, von Tendenzen 
der Spaltung und der Wut gefährdet 
wird. Meine Aufgabe bleibt: Das Mit-
einander stärken. 

STABILITÄT  
Die niedrigste Arbeitslosenquote 
in der Region und eine sich erfreu-
lich entwickelnde Zahl an Beschäf-
tigungsverhältnissen, innovative 
Unternehmen, solide Handwerks-
betriebe und eine zukunftsfähige 
Landwirtschaft, eine gut aufgestell-
te Betreuungs- und Bildungsland-
schaft, all das schafft einen stabi-
len Rahmen für die Bewältigung 
vor uns liegender Aufgaben. Ich als 
Ihr Landrat werde auch künftig mit 
ganzer Kraft dafür arbeiten, dass 
wir weiter an Stärke gewinnen.

ZUVERSICHT  
Wir leben in einem wirtschaftlich 
starken, sozial gerechten, in einem 
schönen Landkreis. Und wir haben 
allen Grund, auch weiterhin mit 
Mut und Zuversicht nach vorne zu 
blicken. Die Begegnung mit Ihnen, 
unseren Bürgerinnen und Bürgern, 
meinen wichtigsten Beratern, wird 
mich auch weiterhin in meinem Han-
deln lenken. Gemeinsam mit Ihnen 
unseren Landkreis in eine gute Zu-
kunft zu führen, das ist mein Ziel für 
die vor uns liegenden Jahre. Dafür 
bitte ich um Ihre Unterstützung. 


